
 

 
 
 
 
Herrn 
Bezirksbürgermeister 
Eberhard Petschel 

Herrn 
Oberbürgermeister 
Jürgen Roters 
 

  Eingang beim Bezirksbürgermeister:  

AN/2257/2010 
 
Antrag gem. § 3 der Geschäftsordnung des Rates 
 
Gremium Datum der Sitzung 
Bezirksvertretung 2 (Rodenkirchen) 13.12.2010 
 
Umfassende Fällaktion entlang einer Erdgastransportleitung: ortsnahe Ersatzpflanzungen 

Lieber Herr Oberbürgermeister, 
lieber Herr Bezirksbürgermeister  
 
die Fraktion Die Grünen bittet, folgenden Antrag auf die Tagesordnung der Sitzung der BV 
Rodenkirchen (BV2) am 13.12.2010 zu setzen. 
 
Die Bezirksvertretung möge beschließen: 
Die Verwaltung wird gebeten, die aus der Fällaktion „Mitteilung 45. KW, Position 4“ 
resultierende Ausgleichszahlung vornehmlich im Bereich Godorf / Sürth für ortsnahe 
Ersatzpflanzungen zu investieren. Möglichkeiten hierzu bieten sich beispielsweise 

 in der Sürther Aue, 
 entlang der Josef-Kallscheuer-Straße, 
 an der Sürther Hauptstraße (siehe BV2-Sitzung vom 25.01.10, TOP 9.1.7), 
 im Rahmen des geforderten Alleen-Erhaltungsprogramms (siehe BV2-Sitzung 

vom 08.11.10, TOP 8.1.4). 
Sollten durch die o.g. Fällaktion auch Wohngebiete betroffen sein, so ist Vorsorge zu 
treffen, dass hier keine Minderung des  Sicht- und Lärmschutzes zur L300 entsteht. 
Entsprechende Maßnahmen sind mit der BV2 und den betroffenen Anwohnern abzu-
stimmen. Fällungen in diesem Bereich sind bis zu einer solchen Klärung zurück zu stel-
len. 
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Begründung: 
Die angesprochene Fällaktion umfasst 65 mittlere bis große Bäume. Dies ist ein erheblicher 
Eingriff in den Naturhaushalt, der ortsnah auszugleichen ist; dies umso mehr, als die HGK in 
direkter Umgebung schon mit erheblichen Rodungen für andauernden „Gesprächsstoff“ ge-
sorgt hat. Es ist kein anzahl- sondern ein wertmäßiger Ersatz vorzunehmen. 
 
gez.    Giesen    Heuser 
  
 


